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Weltneuheit: ZF präsentiert ZF Life TAG für effiziente 
Sichtung von Verletzten oder Verwundeten 
 
 Erweiterung von ZF Rescue Connect um digitalen 

Patiententracker ZF Life TAG für digitale Triage bei 
Großschadensereignissen 

 Krankenhäuser und Einsatzleitungen erhalten in Echtzeit 
Übersicht über die Anzahl der Patienten in den verschiedene 
Sichtungskategorien und die notwendige 
Behandlungsreihenfolge  

Friedrichshafen. Wenn Rettungskräfte nach einem Zugunglück oder 
einer Naturkatastrophe am Ort des Geschehens eintreffen, müssen 
sie sich schnell einen Überblick verschaffen, welchen Personen am 
dringendsten geholfen werden muss. Dieser Sichtungsprozess, die 
sogenannte Triage, wird bisher noch überwiegend analog 
durchgeführt, indem Verletzte mit Papieranhängekarten 
gekennzeichnet werden. ZF stellt mit dem neuen ZF Life TAG eine 
voll-digitale Alternative im Rahmen von ZF Rescue Connect vor. 

 
Der Technologiekonzern ZF hat seine digitale Konnektivitätslösung ZF 
Rescue Connect um eine wesentliche Komponente erweitert: den 
digitalen Patiententracker ZF Life TAG. Dieser kleine Sender verfügt 
über eine Farbanzeige, die die Dringlichkeit der Behandlung signalisiert. 
Rettungskräfte können den Verletzten bei der ersten Sichtung solch 
einen Tracker umhängen und somit die Einsatzleitung in Echtzeit über 
das Lagebild informieren. „Wir sind weltweit der erste Anbieter, der 
diese Art von digitaler Erfassung und Priorisierung von Unfallopfern 
bereitstellt“, sagt Alexander Grupp, Produktverantwortlicher für ZF 
Rescue Connect bei ZF. „Damit können wir die Digitalisierung des 
Rettungswesens insbesondere bei Großschadensereignissen deutlich 
vorantreiben und die schnelle Versorgung der Verletzten erleichtern.“ 
 
Der ZF Life TAG wird jedem Patienten bei erstem Auffinden mittels 
eines Lanyards umgehängt. Binnen Sekunden sendet das Gerät die 
GPS-Position, den Zeitpunkt des Auffindens und die 
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Registrierungsnummer an die verbundene ZF-Rescue-Connect-Cloud. 
Geschulte Notfall- und Rettungssanitäter können nun medizinische 
Checklisten abarbeiten und direkt am ZF Life TAG dem Patienten eine 
sogenannte Sichtungskategorie zuweisen. Dank einer einfachen Ein-
Knopf-Bedienung stellt die Rettungskraft diese entsprechend ein. 
Dadurch werden voll automatisierte Listen erstellt, die der Einsatzleitung 
in Echtzeit eine Übersicht über die Anzahl der Patienten und die 
notwendige Behandlungsreihenfolge gibt. Im Verlauf des Einsatzes 
lassen sich nun zu jedem Patienten digital eine Patientenakte erstellen, 
welche neben allen medizinischen Werten auch Fotos von 
Verletzungsmustern beinhaltet. Diese elektronische Patientenakte kann 
dann von jedem berechtigten Krankenhaus auf der Welt unkompliziert 
abgerufen werden. 
 
Die Bedeutung dieses Systems wird von Fachexperten als sehr hoch 
angesehen, da die Bedrohungslagen weltweit zunehmen. Egal ob 
Naturkatastrophen, Zugunglücke oder Amok- und Terroranschläge. ZF 
Rescue Connect wird als europaweit führendes System für die 
Vernetzung von Einsatzkräften gehandelt.  
 
 
Bildunterschriften: 

 

 

 
 

 

 
 

Der digitale Patiententracker ZF Life TAG unterstützt Rettungskräfte bei der 
Sichtung von Verletzten oder Verwundeten, der sogenannten Triage. 
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Die Konnektivitätslösung ZF Rescue Connect für Rettungskräfte wird um den 
digitalen Patiententracker ZF Life TAG ergänzt. 

 

 
Vom Unfallort bis zum Krankenhaus ist ein Patient mit dem digitalen 
Patiententracker ZF Life TAG eindeutig identifizierbar. 

 
Bilder: ZF 
 
 
Pressekontakt: 
Mirko Gutemann, Technologiekommunikation ZF-Konzern, 
Telefon: +49 7541 77-960136, E-Mail: mirko.gutemann@zf.com   
 
 
Über ZF 
ZF ist ein weltweit aktiver Technologiekonzern. Das Unternehmen liefert 
hochentwickelte Produkte und Systeme für die Mobilität von Pkw, Nutzfahrzeugen und 
Industrietechnik. Mit einem umfassenden Produktprogramm beliefert ZF vor allem 
Automobilhersteller, Mobilitätsanbieter und neu entstehende Unternehmen im Bereich 
Transport und Mobilität. ZF elektrifiziert Fahrzeuge unterschiedlichster Kategorien und 
trägt mit seinen Produkten dazu bei, Emissionen zu reduzieren, das Klima zu schützen 
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sowie die Mobilität sicherer zu machen. Neben den Automotive-Bereichen Pkw und 
Nutzfahrzeuge bedient ZF Marktsegmente wie Bau- und Landmaschinen, Windkraft, 
Schifffahrt, Bahntechnik und Prüfsysteme. 
 
Im Jahr 2024 hat ZF mit weltweit rund 161.600 Mitarbeitern einen Umsatz von 
41,4 Milliarden Euro erzielt. Das Unternehmen ist an 161 Produktionsstandorten in 
30 Ländern vertreten. 
 
Weitere Presseinformationen sowie Bildmaterial finden Sie unter: www.zf.com  


